
" DA. FRANZ LÖSCHNAK 
BUNDESMINISTER FÜR INNERES 

II -.5:Z.?der Beilagen?:" ÖP.11 Stenographischen Protokollen 
des Nationalrates XVlII. GesetzgebungspcFfod~ 

\. 

~ahl: 50 115/481-11/2/90 Wien, am 25. Jänner 1991 

An den 

Präsidenten des Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER 

Par 1 aJllp.n 1 
1.0lL-'Li~_ 

t93 lAB 

1991 "01- 29 
zu 0'4 IJ 

Di e Abgeordneten zum Na t.i onal ra t Dr. P I LI': und Freunde hab~Hl am 

4. Dezember 1.990 unter dnr Nr. R4/.J an mich eine schriflliche par­

lamentarische Anfrage betrAffend U('bergriffe der PolizAi und Gen­

darmeri.e" gHriehl<~t, clip folgenden Wortlaut hat: 

U 1.. Wie 1 iltJ t nt dor Po 1 j zc:~ j l>pr i. eh t ühnr nachs lH}H~nd 
mi t. Datum, Opf(~r und Ortsangabf~ beznidmet.HTl Vorfall? 

2. Wllrdn f{f~e(-'n in <lipsnn Vorfall v(-!rwickolt.n Beamlo St.raf­
anz(-)ige nt'stattet? 

3. Fal 1 s Strafverfahren epgen :i n (!fm Vorf.d I v(~rwi Ckfd te 
Boamle stattfanden, WH') On(j(~tHn dinsE-) V(~rfahrlm i.n ()r­
slnr, wie in zwoit.pr Inst.anz? 

4. Falls ns r(~~:htskr;iftig(~ VorurU)ilungen von i.n dioSH Ver­
fahren vnrwlckol t.e Bf!amtfH) ~ab, wnldw diHnst.rHchtl :lehen 
Kons(~quonzen wurdnn gozogon. 

5. Fall s es zu VersotzungEm von Bpamt.Em kam! in Wf~] ehe 
missariate bzw. Gendarmerieposten erfolgten diese? 

Kom-

6. Wur<h-m gegfm <lon ßnsch"Y(~r<lf~fiH.lrnr: im Zusammfmhang mi t. der 
StrafiUlzoIIJO gegon cl 1.0 POlJ.zHI.beamlEH\ slrafreehtllchp 
S cll r I. t Le e 1 n g p re 1 te t ? 

7. ~ejahe~de~fall s: ,Nad~ w:-l ct!P;Jl. ~(:st:irmm~ng()n (!(~S s~rafgle­
se t zbuclws wurden s t r.l f reeh II I. ehe Rchr lllf, gegEn (en 
Beschwerdeführer eingeleilet? 

Vorfa 11 : 7. Dozmnlwr 19B.9 
Betroffener: Cedomir M. gillt an, von einem Beamten <los Wiener 
Sidwrheitsbiiros mißhandoll wor<1(m zu soin. AZ v. 2R.1.1..90: 
Am 7 . .1?-.89 so]] nin WiEmnr Polizist. (lfHl untHr dorn Verdacht 
eines J.adnndiohstahls slo}wn(j<-Hl .Jugoslawon "durch Fauslschlii­
~e, ohrfe i gen y un~~ . ~~ sam~l(H!dr~~cken <ler Ho<lon zur Pro toko 1] un­
terfert.lgung genotJ.[,l }ltlhen. 
Ort: WjHn-Koat: I.nopolclst.adt." 
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Aufgabe der Richprheitsf~x('kut.:ivo ist. os, die R{~ehtsordnuTlg :in dfm 

Bprf~ichen dlJrchzllselznn, ion dnrH-Hl dor GesHlzgülH~r dins im Inleresse 

der Allgemeinheit vorgesehen hat. Die Richerheitsexekutive hat 

daher vor a 110m das I.obon, <1 i 0 Gosundhn i l un<l <las Ei gon turn d(-)r 

Bürger zu schUt.znn sowio di(! Freitwi t. und den Frieden in d(~r Gemein­

schaft zu gewiihrlnislnn; di_o Tatsadw, daß i.hre Arbeit un<l dami.t 

selbst.versU-indl ich auch ihre Fehllni stungen im Einzugsbereich beson­

ders sens ibler und sehützonswortor Güter wio joner der persejnl i.chen 

Freiheit. und der körpnrlichen UJlvnrs(~hrt.hoit. g{!lEdst.et wird, macht 

es er.fordorli.ch, bei_ Ausbi.ldlH11{ und J)ionstaufsicht ständig bemüht 

zu s(~i.n, dami.t di.e Effizi.()nz der Si.cJwrheilsbc~h()rdon g(-)wahrt und 

doch dio Belast.ung der Bf~t.roffmJHn durch Grundreehtsfdngriffe so 

g(-)ring wi.e mögl ich gohalton werdon kann. 

T ch bi TI daher se i 1. Ob(~rnahJn<-~ <!pr V<-H'c-H1lwor'l. ung :i m j nnenres SOl' t 

bes treh t, Vorwürf("'!, d i.o g(~g<Hl B(~amto ol'llObon wf)rden, rasch und 

unvore i nt{0nommen prO f(HI zu las SEHI, dand t. unwahre Anschu 1 d:i gungen so 

schnell Wlf~ mögl ich als soleh(~ orkannt und BHamt.H, die sich Fehllei­

s t ung(·)n zu Schill don habnn kommon las snn, zur V{~ran t wor lung gezogf)n 

werd(m. J)iHS hat auch diH Volksanwaltschaft in ihrem lolzt.Hn Be­

richt bosUitigt, in dpm silo) allsgnfilhrt hat, d.aß i.m Innenressort im 

Falle von Mi ßhan<ll ungsvorwUrf(H1, 

clH~r}w i t sbehörd 1 i ehon Erhohungen 

<1io "objpkt.:iv orfor<h~rl:ichen 

<iurchgoführt wor<üm". Es 

si-

kann 

somit. keine Rede davon sein, daß Angdli:irign <h·~r RidlHrhoit.sHxekuti­

ve, di(~ sich ni.flor Mi.ßhan<llung schuld:ig mftchnn, "fast. ni(~ mit. st.raf­

oder d.i.sztpl inarreehtl jeher Vorfolgllng r<~chnen müssen". Al }(-)rdings 

mll ß ich au eh an] üß] i eh d i os er An fraef~ <larau f hinwe j sHn, <laß für 

Beamte, gngen di.e oin Mißhandlllngsvorwurf orholwn wird, der in der 

Verfassunr, (Art f) Abs 2 EMRK) vorank(~rlo Grundsatz d(~r Unsehllldsver­

mutung gilt., sodaß bis 7.UJII Bf~W(ds dos Gf~efmt.wils von ihrHr Rchuldlo­

si.gketl aIJszIJg()hon i.st. 

Die routinemflßige ärzt.licho Unt.(~rslJchlJng e:irwr PHrSOf) unmitlolhar 

nach ihrnr Festnahmo ist orsl nach Oborstollung zu eirwr Stdwr­

he i t. shehcirdo JII<ig]:i eh. Dariibor' h i nau si s l. ii bor V(~r langen dos Fos 1 go­

nomnH-Hlen sowi.e dann, wonn or VorJ.otzungon <lufwni.sl, <1i.o i.11I Verlauf 

einer Amt.shandlung ont.st.an<lfm se:in könnt.<-m, umgHlwnd eine ärztliche 

lJn lf.~rsuchIJn{~ vorzurlOhmon. Das so i 1 An fang S(~P lHl1Ibnr 1.990 H i.ngHführ-
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t (~ "I n f orma t ion s h 1 at l ru.' f n s lU0tlOIl\IlHHlO F: ,'wilch:->ono", dos son Aus h~in­

digung (lTlgnorcInf~t wurdp,siphl. fiir dif! FesLgfHlornmfHHHl dif! Möglich­

J<pit vor, (~in Gespr:'ich mit. pinoll\ Ar'zl. zu verlang(!n. 

D0.r p0.rmarwnte Weitnrbi.ldullgsprozoß allor Mi.larboi.tHr wird durch 

d i 8 Ei nr i dl t ung ('n 1. spredwnd(·'r n:i 1 dungs s Hi 1. t (Hl und nil dungsRngebo te 

sicherg0.slellt. Der :::;i.cherhei.tsverwaltung w(~rdmt jEHw pnrs'oJwllen 

und 1.echn i sehen Res SOUrC(Hl zur Vor fügung ges l(-! 1 1 t wHrden, die zur 

ErfUllung ihr(:!s si.chnrheitspolilischon AuftragHs i.11I Bahll\(·H} menSCh(Hl­

würdiger Arbeitsbedingungen erforderlich sind. DiesHnes1.rebungen 

werdon im Budgnt 1991 (~nl.spl'odJ(H)(I(!n Ausdruck f in<hlll. 

7.ur Frage 0.Uter oxtnrJwn Kontroll() strafn)cht 1 ich nicht rHlevarllHr 

ßesehwerdevorbringen verwHise ich darauf, daß die dem NationalrilL 

zUffeganffone, aher nicht mehl' bohandolto Rogi.HrungsvorlagH wi.rws 

:::; i eherhe j t. spo 1 i 7.<.~ i g(!se L zns (13Hl der n 1 g. ZlJ den S t.on . Prot. des NR 

XVII.GP) ei.ne solche Kontr()llH vorsah: Bürger, die sich von oinom 

Organ des öfffH)t.lidwn :::;ic:h(!rtw:ilsdionst.os pfljchtw:idrjg behandelt 

fiihlf·)n und mi l cJnr von der DifHlSlhHh()rd() auf Grund einor Aufsichts-

solIton 

dip. unabhängigen VHrwalt.lln~ssnnal.o anruf<Hl kCinrwn. An dinser Vor­

st.ellung (-)inor oxtol'J\nn ß()SChWHrd()kontl'olln wordH i.ch f(!sthalten. 

Noch in dor XV T T . GP wu rdo 0 i no Ändol'ung dos § 1.02 Abs. 1 BDG 1979 

(ßGß1.Nr. 447/1990) dahingnhend vorgenomrnnn, daß dio Disziplinar­

straf0. dor Entlassung vor dor Di.sziplinarolwrkolllmission mi.t :::;timmf-Hl­

mehrhei l vnrh~ingt. wHr<lfm kann. Der wfd sllngsgf~bllndenH Di szipl inaran­

walt ist somit i.n Fiillnn, in dorwn oirw gobot(:!no Entlassung von dor 

Disziplinarkommission nicht. ausg(!sproch(!n wllr<lo, :in <l(!r Lag(!, p:inp 

En t sehe i. dung dnr Borufu ngsbnhördo herb(~.1 zu führmI. 

T nsgnsam t i. s t som i. t () i. n <lllsgnwogl)JlOS PaJ<o t an Maßnahuu~n vorw i. rk­

licht. wordnn, das f!inerseit.s eIer Sichorheit.soxekut..ivH din Erfüllung 

i hr(-)r All fl~ahon orl1löul i eh t und andornl'S(~ i. L s d('Hl BUrgnr vor ung()rf~ch t­

fp.rt.iet.(>r Pol'izpignwal L Schulz g<'wiihrl.. 

Im f> i nze 1 rwn fiihro ich '/.ur vor 1 i ()gondnn An f rago aus: 
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.Z.!J,- .. .E..rJHr(~...L:. 

C(~domir MAHINKOVIf: hat.t.o vor dmn Unl<~rsllchungsrichlf'1r angegetHHl, Hr 

soi bHi einor Verrwhmung im ßezi.rkspol i/.Hi.kommi.ssarial Winn-Jt(~opold-

stadt. gpschlaecm lind schl ipRl ich '/.1IH1 tJnt.nrschr'(~ibHTl<lc~s Vornehmungs-' 

pro loko 11 s gf~n(H i g t wordon. Zum An 1 aß (h~r VornohlUung kann i eh i.IU 

Hinhl lek auf moiTlp Vorpfl icht.ung :I.ur Wahrung dos Amlsg(·~tw:imn:isses 

ohne dio Zustimmung <l(~S ßpt.r()ff(m(~n )H~:ino Angaben machen . 

.Ta. Das V(~rfahr{'n ·ist. noch nicht. abgoschlossc·m. 

Zu....il en._ Fr iUrm..l ..... JL.l..miL.1 .. :_ 

Im Hinhlick auf di(~ ßf~ant.wort.ung (h~r Frage 2 entfallen weit.ere 

Aus führlJngf~n . 

Im Zusammenhang mi t. <Imn "Vorfa] ]" prfolgt.en kfdrw Verset.zungen . 

. Z.IJ ..... .ErJ!e(~. , fI : 

Noin. 
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Im Hinblick atif die· Beantwortung der Frage 6 entfallen weilere 

Aus fiihrung(!Jl . 
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